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Die Unterlagen zum helvetischen Kanton Aargau sind im Vergleich zu den übrigen Kantonen am 
vollständigsten. Lückenlos sind die Protokolle der Verwaltungskammer (Exekutive der Kantone) bis 
zum 14. Mai 1803 vorhanden, die ein- und ausgehende Korrespondenz mit dem Direktorium, den 
verschiedenen Ministerien der Helvetischen Republik und den untergeordneten oder nebengeordne-
ten Behörden im Kanton; die Korrespondenz der aargauischen Unterkommissionen wie Kirchenrat, 
Sanitätskommission, Armenkommission, Baukommission, Zollkommission, der einzelnen Schaffner, 
der Unterstatthalter (Bezirksämter), bei letzteren ist nur Kulm lückenhaft. Bei den Unterlagen zu den 
Gerichten sieht es anders aus: Beim Kantonsgericht fehlt ein Band, Distriktsgericht Aarau ist voll-
ständig, Brugg ebenso, Kulm wiederum lückenhaft, bei Zofingen fehlt der erste Band 1798/99 und 
vom Distriktsgericht Lenzburg, 1842 im Finanzarchiv noch vorhanden, fehlt jede Spur. 

Aus: Piroska R. Máthé, Vom Pergament zum Chip. Kulturgüter im Staatsarchiv Aargau, Aarau 2003, 
S. 119. 
 

 


